
Skype

Mit Skype können Sie über das Internet telefonieren, chatten und sich dabei gegenseitig sehen.

Skype ist mittlerweile weitaus mehr als ein "einfaches" VoIP-Telefon. Besonders praktisch ist die 
Screen-Sharing-Funktion, mit der Sie den Desktop Ihres Gesprächspartners sehen können. Wer will,
kann Skype natürlich auch dazu nutzen, mit Freunden zu chatten.

Das integrierte Videokonferenzsystem ermöglicht es Ihnen, mit bis zu neun weiteren Personen 
gleichzeitig Gespräche zu führen. Einziger Haken: Die Gruppen-Videoanrufe können Sie lediglich 
sieben Tage lang kostenlos testen. Anschließend sind nur noch Einzel-Videoanrufe möglich. 

Dafür haben Sie aber seit einiger Zeit die Möglichkeit kostenlos unbegrenzt Video-Nachrichten an 
Ihre Kontakte zu senden und Videonachrichten auch dann zu empfangen, wenn Sie nicht online 
sind.

Skype: Profi-Features kosten was
Mit »SkypeOut« können Anwender kostengünstig in das Festnetz vieler Länder telefonieren. Und 
mit »SkypeIn« richten Sie sich eine persönliche Rufnummer ein, unter der Sie weltweit erreichbar 
sind. Beide Funktionen sind im Gegensatz zum sonstigen Programm allerdings nur gegen Geld zu 
haben; das Gleiche gilt für den seit einiger Zeit integrierten Anrufbeantworter.

Schlagende Argumente für Skype sind die gute Sprachqualität und sichere Verbindungen. Die 
Software funktioniert auch hinter Firewalls und Routern - ohne zusätzliche Konfiguration. 

Negativ: Kunden, die den Dienst kostenlos nutzen, werden seit kurzem mit 
Werbebannern geplagt.


